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Erstbezug nach Sani erung80,5022€ 924.900,00N einSei t Jahr en rangiert Berli n im w eltwei ten Städte-R anki ng unter den Top Ten. Kom plexes  Kulturgeschehen, ansprechende Lebensart und ei ne ei nzigartige Historie haben der M etropole zu W eltr uf verholfen. Ihm folgen j ährlich Millionen Besucher, um sich i hr eigenes Bild zu m achen. 400.000 Besucher war en im vergang enen Jahrzehnt so von der Stadt überzeugt, dass sie nun hi er wohnen.  
Gewiss , die hohe Lebensquali tät  macht es leicht, das  Herz  an Berli n zu verlieren. Doch die Stadt g länz t auch auf anderem  Niveau. Als Wissenschaftsmetropol e bietet Berlin Kompetenz auf fast all en Forschungsgebieten. Zudem ha t di e H auptstadt der Inter net-Start-ups ei ne ökonomische Dynamik  entwickelt , die i nternati onale Unter nehm en anzieht. Di e Lage mitten in Europa spricht ebenso für den Standort wi e das Potenzial q ualifizi erter Absolventen und die Nähe zur Gr ünderszene mit den Geschäftsideen von m orgen.  

Ger ade Kreuzberg spiegel t die Impulse junger Generati onen wi der und ist ein Hotspot für Trends. N eben i nnerstädtischer Lage und l egendär em Szenel eben bestimmt kultivi erte Geschäftigkei t und kr eative Vi elfal t den Alltag. Insbesondere der berühmte Bergmannstr aßen-Ki ez hat als Fl ani ermeil e große Strahlkraft.  Kein Geschäft is t hier wi e das  ander e – ob Wei n-, Torten- oder Kaffeespezialisten, ob Trödel, D esignobj ekt oder Vi ntagew are zum Kilopreis , ob Hundefei nkost, veg aner Im biss oder W urstbude von Weltr ang – dazwischen Kinos, Theater und Kirchen, die si ch spektakulär i n Konzerthäuser verwandeln. D as alles  in historischer 
Kulisse mit  Str aßenzügen, di e vom kulturellen Erbe der Stadt erzähl en. Viktoriapark, Park am Gleisdrei eck oder die Weite des Tempelhofer Fl ugfel ds bieten N aher hol ung und Spielraum für Fr eizeitaktivitäten. Ei n l ebendiger Ki ez der M öglichkeiten, der die Menschen g erne hier zuhause sei n l ässt.  

Ein fantastisches Ideal von besonder em W ohnen wi e es das Ensem ble des Ri ehm ers H ofgar ten umfassend erfüllen kann. Er ist  ei n Juwel  aus wil helmi nischer Zeit und bereichert Berlin als  herausrag endes Baudenkm al: Ri ehm ers H ofgarten. M ut und visionäre Hi ngabe haben Wil helm Ri ehmer eins t dazu i nspiriert,  sich als  Bauherr zug unsten g eho bener Wohnq ualität  über  stadtpl anerische Standards hinw egzusetzen. Statt  dichter W ohnhausbesi edl ung um enge Hi nterhöfe, li eß der M aurermeis ter  1891/92 auf seinem Gel ände ein prachtvoll es Ensem ble entstehen. Mit Liebe zum Detail und denkmal pfl egerischer Sorgfalt w urde das 

schm ucke Kulturgut in w eiten Teil en sani ert. H eute erstrahlt es neu in historischem  Gl anz . Die stolzen Fassaden prä senti eren sich mit  heller Str uktur, w ähr end i n den Treppenhäuser n N aturtöne vorherrschen. H aus- und Wohnungstüren, Fenster und Tr eppengel änder w urden in Anl ehnung an di e Originalges taltung neu aufg ear bei tet. Auf den Zwischenebenen zeugen par tiell fr eigeleg te Fr esken von der kuns tvollen Ästheti k der Entstehungszeit . Um kultivi erten Ansprüchen zu entsprechen, w urde zeitgem äße Qualität perfekt integriert.  Die Beleuchtung sowie di e Klingel- und Vi deosprechanl agen vollenden die authentische Ges taltung mit 
hochw ertiger und neuester Technik.  Die Wasserversorgungs- und Entsorgungsleitungen sowie Heizungs- und El ektr oins tall ationen wur den teils optimiert  oder er neuert.  

Die el f H ausaufgänge sind nach den Sprösslingen der  Hohenzoller n-Dynasti e benannt. Entspr echend geht es i n der Großbeer enstraße 56 B über Aufg ang Berthold zu ei ner W ohnung im zwei ten Stock. Auf 80 Quadr atm etern verw öhnt sie  Bewohner, di e Fr eude an m oder n aufgewerteter Altbausubs tanz haben. In der Gemei nschaft  des Ensem bles pr ofiti eren die Bewohner  vom  ansprechenden H ofg arten, der mit angelegten Pfaden, Pi cknickwiesen, einer Boule-Fl äche und ei nem  Spiel platz, R uhe, Begeg nung und U nterhaltung bietet. W eiter en Komfort g ewähren die überdachten Kinderwagen- und Fahrradstellplätzen sowi e die, über den 
Hofgarten zu erreichende, Tiefgarag e.  

https://www.ri ehm ers-hofgar ten-berlin.de 
Umgebungsfilm: https:/ /youtu.be/vVWhR ucMFTgEs em pfängt ei ne 2-Zimm erwohnung mit j ener Gr oßzügigkeit, für di e Berlins  herrschaftliche Vor der häuser ber ühm t si nd. 80 Quadratm eter s tehen den Bew ohner n zur Verfügung, w elche nach Aufl agen der D enkmalschutzbehörde saniert  wur de.  

Über di e Treppen von Aufg ang Ber thold geht es zu di eser 2-Zimmerw ohnung i n der zweiten Etag e. Ihr e si nnvoll organisi erten 80 Quadratm eter verteil en sich auf zw ei großzügige Zimmer, ei ne Küche und ein neues Bad. Ei n 26 Quadr atmeter  großer R aum liegt rechts  der Diel e und schaut mi t zw ei Fens ter n zum H ofgarten. N ebenan bi etet das zw eite Zimmer 33 Quadr atm eter. D a es i n einer Ecke des Gebäudes li egt, profi tiert  es  von Fenstern in zwei Blickrichtungen. Außer dem kann hier,  dank der offenen Anbi ndung an die Küche, kulinarischer Genuss gemeinschaftlich mit  der Zuber eitung der Speisen beginnen.  

Im Si nne des D enkm alschutzes w urden Wände und Böden mit Um sicht behandelt , Stuck und Deckenschmuck m ühevoll aufgear beitet , originalgetr eu vervollständigt oder sogar er neuer t. Gleiches gilt für das  his tor ische Parkett  und di e H olzfußböden. Angel ehnt an das Original w urden sie falls notw endig durch neues Fischgrätparkett i n Eich e ersetzt . Zudem w urden di e Fenster überar beitet . D as elegante Badezimmer i ntegrieren formschön D usche mit m attschwarzen Fliesen an Boden und W ände. Einzig über den W aschtischen br echen grafische N atur stei nfliesen das  Ebenm aß. Luxuriöse Armaturen und durchd achte Keramikobj ekte, di e 
dimmbaren D ownlights, di e aus  Holz  gefertigte Unter bau-Waschtischkonsole mit  bel euchteten Schubl aden und der dimm- und heizbaren W andspieg el erg änzen das  Desig n mit funkti onal em Stil. Vom  Heizkörper bis zum H andtuchhalter wirkt j edes  A uss tattungsdetail am Ästheti kkonzept mit. Für beste, m edi ale Verbi ndungen sorgen neue Internet-, Telefon- und TV-Leitungen. Ein Stangenschl oss  sichert di e Wohnungstür. Zur Ei nheit  gehört  ei n M otorrad- Stellpl atz i n der Tiefg arage.  

Hier zu leben w ar schon immer ein Privileg, heute wird es von m odernem Komfor t erg änz t. First  occupancy after refur bishm entN oIn global city r anki ngs, Berlin has  been am ong the top ten for years. C ompl ex cultural events, an engaging w ay of life,  and a  unique history have earned the m etropolis its  global renown. I t m otivates millions of visitors  every year to come to Berlin to see f or themselves. Over the pas t decade, about 400,000 of them  wer e so captivated by the city that they decided to s tay for good.  
To be sur e, a high l evel of liveability m akes it  easy  to fall in love with Berlin. But the city has  so much m ore to offer. As a s cience hub, Berlin offers skills and knowl edg e in jus t about any sci entific fiel d you can thi nk of. Mor eover,  Germany’s capit al of start- up businesses  has developed an economic dynamic  that attr acts com pani es fr om i nside and outsi de the country. Its  locati on in the Eur opean heartland recomm ends it  as place of business  every bit as  much as i ts ability  to provi de high-skill ed graduates and its  pr oximity to the start-up scene with its  innovative potenti al for prosperi ng busi nesses  of tomorr ow.  

In Kreuzberg, the im pulsive energy of young g enerations is  keenly felt and refl ected in up-and-comi ng trends. Asi de from  this di strict’s centrality and l egendary hipness, life here is  defi ned by  a highly  pr oductive cultural scene and by creative diversity . Especi ally the  Bergmanns tr asse has  enormous appeal.  Every s tor e her e is one of a ki nd—whether  it sells wine, pas try or coffee, antiq ue j unk, designer artefacts or vintag e goods by the pound, gourmet dog food, veg an takeaw ay food or fam ous sausag es—w hile the space in betw een is dotted wi th cinemas, theatr es and churches  that occasionally  doubl e as concert  halls. All of this  

embedded in a historic setting of s treets  that ar e tes timony to the cultural  heritag e of the city. Viktoriapark , Gl eisdreieck Park  or the vast grassl ands of the form er Tempelhof air port  grounds provi de pl enty of outdoor space for local recreati on and leisure ac tivities.It  is a gem  dati ng back to Imperial Germany, and an asset to Berlin as architectural l andmark : Ri ehm ers H ofgarten. At the time, Wilhelm Riehmer l et  his  courag e and visi onary zeal as buil der i nspire him to bypass the urban pl anning standar ds of his  day i n fav our  of upscal e liveability. R ather than sticking wi th the dense development of tenem ents grouped around ti ny courtyards , 
the master builder i n 1891/1892 used a plot he owned to create a mag nificent ensembl e. Wi th close attenti on to detail and the diligence of a heritag e curator,  large parts of the spl endid vintag e buil ding w ere r estored. It  positively beams now with its reg ained his toric glam our. The patrician façades  pr esent themselves with bright structures w hereas the s taircases inside are dominated by  warm earthy colours. The entrance doors to houses and flats,  the windows and stair raili ngs wer e overhaul ed in line with their original  his toric design. Partially  uncover ed frescoes on the mezzanine l evels illus trate the artful aes thetics  of the era w hen the 

house w as built . To m eet sophisticated expectati ons, m oder n-day quality  was  seaml essly i ntegrated. The lighting system as w ell as the bell and vi deo intercom sys tem  com plete the authentic  design by  adding upscal e s tate- of-the- art technol ogy. W ater  supply lines and was te water pipes w ere replaced, w hile heating and el ectrical  ins tall ations  wer e either upgraded or r epl aced.  
The el even entr ancew ays are named after scions of the Hohenzoller n dynas ty. H ence the entr ancew ay with the s tairw ay up to this second-fl oor flat at Grossbeer ens trasse 56 B is called Berthold. Extending over 80 square m etr es. As a comm uni ty, r esidents of this housi ng com plex have the use of the attr active courtyard g arden whose groomed trails, picnic l awns , boule court  and pl ayground offer various  opti ons  for passi ng the time, hanging out and com paring notes. Other  am eni ties  incl ude the r oofed-over buggy and bicycl e park , and access to the underground car park  via the courtyard garden.The 2- bedroom flat  welcom es you with 

that generous sense of propor tion that Berlin’s  stately front buil dings are famous for.  Refur bished i n strict  accor dance with the specifications  of the heritage conservati on authority, the fl at  offers 80 squar e m etres.  
The staircase i nside the entranceway will take you up to this  2- bedroom flat  on the second floor. A sensibly  str uctured fl oor  pl an divi des the 80 sq uar e m etres among tw o generously proporti oned bedr ooms, a kitchen and a newly done bathr oom . One r oom, measuring 26 square metres , lies to the right of the entryw ay,  its two window s overl ooki ng the courtyar d gar den. N ex t to it  lies the other room, this  one havi ng 33 sq uar e m etres. As a corner bedroom, it benefits  from  window s that face tw o dif fer ent dir ecti ons. M oreover, the open- plan arrangem ent with the integrated ki tchen lets you start  shared m eals with the joy of fixi ng them  

together.  

In consideration of heritag e gui dance, the w alls and floors w ere treated with great care, w hile plas ter  and ceiling or nam ents w ere pai nstakingly r estored, com pleted or even r ecreated in the original styl e.  The sam e is true for the his toric  parquetry and the w ooden fl oors. Wherever  necessary , the herringbo ne parquet flooring w as repl aced with new oak  el ements copying the original. The elegant bathroom features  a neatly shaped show er and m atte black til es on fl oor and walls.  Only the decor ative natural  stone tiles  above the w ash basin disrupt the symm etry. Luxurious fit tings and clever ceramics , dimmable downlights,  wooden vanity 
substruc tur es wi th ill uminated dr awers , and dimmable heated w all mirrors com plem ent the design with pur poseful fi nesse. Fr om radiator  to towel  rack , each fit-out detail integrates  smoothly i nto the over all aes thetic concept. To ensur e optimal m edia connec tivity, all i nternet,  phone and TV cabl es have been r epl ac ed. A bolt  crossbar lock secures  the apartm ent entrance door. The unit  comes with an underground m otor bike parki ng spot.   
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Living space 

€ 924.900,00 

2 Rooms 
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